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Die Druckbeiwerte hängen von der 
Gebäudeform und dessen Ausdehnung ab.

Das Dach wird gemäß dem nebenstehenden 
Schema in Druckbereiche unterteilt.

Der in der Abbildung dargestellte geometrische 
Parameter „e“ entspricht dem Kleinstwert 
aus b und 2 x h, wobei b in der Abbildung 
definiert ist und h die Dachhöhe darstellt.
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